
 

 

 

 

Hilfe für den Zappelphilipp?! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vortrag: Dienstag, 22. November 2011 
Einlass 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr 

Im Angletsaal, Kulturzentrum am Karlsplatz in 91522 Ansbach 

Eintritt: 6 Euro / 3 Euro (für Mitglieder) 
 

Referent: Franz Horst Wimmer  
Kriminalbeamter und Autor des Buches 

AD(H)S - Methylphenidat - Kriminalität? 

(wie z.B. RITALIN®, MEDIKINET®, CONCERTA®) 

 Ursachen und alternative Therapieansätze 
 Sonderthemen Erziehung und Ernährung 
 Methylphenidat Sucht- oder Heilmittel? 
 Methylphenidat und Versicherungen, auf Reisen, im Straßenverkehr 
 Todesfälle und Suizid durch Methylphenidat? 
 Die Killerkids Problematik 
 Veränderte Welt 
 Ausblick 

 

Im Jahr 1993 wurden rund 35 kg von dem Wirkstoff an deutsche Kinder verabreicht, im Jahr 2009 waren es nach Auskunft der 
Bundesopiumstelle schon mehr als 1,7 Tonnen Metylphenidat, besser bekannt unter Ritalin, Concerta oder Medikinet. Rein 
rechnerisch spricht man von 20 Millionen Tagesdosen, eingenommen von Kindern, die unter AD(H)S leiden. Oder von denen man 
das vermutet. Seit zwölf Jahren beschäftigt sich Franz Horst Wimmer mit der Thematik und er ist sich sicher, dass ein direkter 
Zusammenhang zwischen der Einnahme dieser Medikamente und Kriminalität besteht. 

Selbsthilfegruppe für 
Klassische Homöopathie e.V. 
www.homoeopathie-ansbach.de 

Bezirksrätin 
Dipl.Ing.agr.(FH)  
Birgit Raab 

Barbara Rauh-Pretzl (HP) 
Klassische Homöopathie 
Psycho-Physiognomik 

Veranstalter: 

© Janosch Pretzl (nach Hoffmann) 

V.i.S.d.P.: Birgit Raab, Schlesierstr.13, 91746 Weidenbach 


